
 
Projektantrag vom 26.01.2024     an die Stadt Kappeln 

Kehrwieder-Folkfestival Kappeln 
 

Antragsteller Verein "Folkbühne Angeln e.V." 
Straße Langeland 
Hausnummer 20 
PLZ 24376 
Ort Kappeln 
Anrede Herr 
Vorname Manfred 
Nachname Kerl 
E-Mail vorstand@folkbuehne.de 
Telefon 04642-6900093 
IBAN DE38217500000166115626 
Projektbezeichnung Kehrwieder-Folkfestival Kappeln 
Kurzbeschreibung In Kappeln soll vom 10.-13.07.2024 durch die 

"Folkbühne Angeln e.V." ein internationales 
Folkfestival mit 8 Musikgruppen aus Litauen, 
Dänemark, Polen, Spanien und Deutschland 
stattfinden.  
Das Festival besteht aus Schulkonzerten und -
Workshops in Kappelner Schulen, einer irisch- 
schottischen Nacht in einer Dorfscheune, einer 
Mitmachtanz- Aktion mit Livemusik auf dem 
Deekelsenplatz, einem Sessionabend, einem 
großen Open- Air-Konzert auf dem Platz 
"Kehrwieder" in Kappeln und einem 
nächtlichen Kirchenkonzert. 
 
Nähere Info: Siehe Anlage „Kurzexpose“ 

Geplanter Beginn 10.07.2024 
Geplantes Ende 13.07.2024 

mailto:vorstand@folkbuehne.de
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Es handelt sich um ein gemeinnütziges Vorhaben nach §52,  §53 oder §54 AO 
Zweck Kunst und Kultur 
Summe Finanzierung 20.100,-€ 
Summe Kosten 20.100,-€ 
Anfragebetrag 3.000,-€ 
Ort Kappeln 
Datum 23.01.2024 

Unterschrift:  
 

 
 

Kosten- und Finanzierungsplan  

Kosten  

Gagen 8.700.€ 
Künstlernebenkosten (Fahrkosten, 
Übernachtung, Catering) 

3.100.€ 

Werbung 1.000.€ 
Mieten 1.600.€ 
GEMA 600.€ 
Bühnen- und Tontechnik 1.500.€ 
Sicherheitsdienst 1.100.€ 
Organisationskosten 2.500.€ 

  Summe Kosten                          20.100.€ 
 
Finanzierung 

Anfragebetrag    3.000 € 
Eigenmittel   4.100 € 
Unterstützung von Sydslesvisk Forening   beantragt  1.000 € 
Unterstützung von Kulturstiftung Nospa   beantragt  3.000 € 
Unterstützung von Kulturstiftung des Kreises SL-FL beantragt  3.000 € 
Unterstützung von Land SH "Kultur trifft Schule"  beantragt  1.000 € 
Unterstng von den Rotariern Kappelns    beantragt  1.000 € 
Unterstng vom Lions Club Kappeln    beantragt  1.000 € 
Unterstützung von Kulturverein der Stadt Kappeln  beantragt  1.000 €  
Verkauf von Werbeflächen an Stadtwerke   beabsichtigt  1.000 € 
Verkauf von Werbeflächen an Geschäfte   beabsichtigt  1.000 € 
Summe Finanzierung                 20.100 € 

Offene Differenz 0 



 

 

 

 

 

  

Veranstalter:  



Projektskizze 
WIE kam es zu der Projektidee? 
 

Ein kreativer Neustart nach der Pandemie mit nachhaltigen und über die Region hinausstrahlenden 
Kulturveranstaltungen hat sich unsere Initiative, der Verein Folkbühne e.V. für die Region Kappeln 
vorgenommen. Seit 2022 veranstalten wir ein Jahresprogramm im Genre Folk- und Weltmusik ( 
www.folkbuehne.de) und erstmalig auch das „Kehrwieder-Folkfestival“ (www.kehrwieder-folkfestival.de). 
Der Zuspruch und die Besucherzahlen zu unseren Veranstaltungen haben sich seit 2022 kontinuierlich 
gesteigert. Die von uns angebotenen Veranstaltungen entsprechen dem Sprichwort „Wo man singt, da 
lass dich ruhig nieder“ und stellen damit stellen sie eine wichtige touristische Komponente dar. 
Das „Kehrwieder-Folkfestival“ stellte im Zusammenhang unseres Programms seit 2022 bis heute ein ganz 
besonderes Glanzlicht dar. Ausgehend vom Motto „Musiktraditionen im modernen Europa“ hatten wir in 
der Erstausgabe eine musikalischen Nord-Süd-Achse dargestellt mit Bands aus Skandinavien bis Sizilien. 
Neben den Konzerten im Torhaus des Gut Frauenhof und dem Open-Air auf dem pittoresken Kappelner 
Platz „Kehrwieder“ sind einige Gruppe auch in der Unterrichtszeit in Kappelner Schulen aufgetreten.  Mit 
einem Artikel auf der Schulhomepage ( https://gms.schulen-
kappeln.de/images/Pressespiegel/2022/Kehrwieder_Folkfestival_Artikel.pdf) bedankte sich die gesamte 
Schülerschaft und das Kollegium bei uns für die Schulkonzerte und baten darum, mit dem nächsten 
Folkfestival wieder in die Schulen zu kommen. 
In diesem Sinne möchte unser Verein „Folkbühne Angeln e.V.“ sich im Jahr 2024 mit der Wiederauflage 
des „Kehrwieder-Folkfestival“ in den Kappelner Kulturbetrieb einbringen und unter anderem den Wunsch 
der Schülerschaft und des Kollegiums der Gemeinschaftsschule, wieder Schulkonzerte stattfinden zu 
lassen, erfüllen.  

.  
WAS beinhaltet die Projektidee? 
Das Kehrwieder-Folkfestival besitzt einen Alleinstellungsfaktor, der u.a. dazu geeignet ist, touristische 
Gäste der Region auch langfristig und nachhaltig an sich zu binden.  
Die Zielgruppe sind zum einen Menschen aus Kappeln und der Region und zum anderen Gäste aus 
Schleswig-Holstein, Hamburg und Dänemark, die aufgrund ihrer Affinität zu Kultur und speziell dem 
Segment Folk- und Weltmusik eine Kurzreise zu diesem Festival unternehmen würden. Ferner will das 
Festival diejenigen Menschen erreichen, die, aus der gesamten Bundesrepublik kommend, in Kappeln und 
Umgebung ihren Urlaub verbringen und diesen durch den Besuch eines solchen Kulturereignisses 
bereichern wollen.  
Die Atmosphäre und das Musikprogramm des Festivals ist dem Stil nach gemäß den Adjektiven „kulturell, 
traditionell, natürlich, unverbraucht, ehrlich, skandinavisch und authentisch“ gestaltet. Dadurch 
entspricht es genau der bisherigen Markenpositionieren der Destination Ostseeford Schlei im 
Tourismuskonzept von 2009.  
Mit dem Motto „Musiktraditionen im modernen Europa – Von Ost nach West“ greift das Festival einen 
wichtigen kulturpolitischen Aspekt der europäischen Entwicklung auf, der auch im Kontext der 
Schulkonzerte z.B. durch angebotene Workshops und Unterrichte in den betreffenden Schulen 
vorbereitend eine Rolle spielt.    
Konkret besteht das Festival aus Schulkonzerten und -Workshops in regionalen Schulen, einer irisch-
schottischen Nacht mit zwei Bands in der Messer-Schmidt-Scheune in Stoltebüll, einer Mitmachtanz-
Aktion mit Livemusik von drei Bands auf dem Deekelsenplatz, einem Sessionabend, einem Open-Air-
Konzert auf dem Platz „Kehrwieder“ mit fünf Bands, einem Sommernachts-Konzert in der Kirche. 
Beteiligt sind die umseitig abgedruckten Bands.  
Bis auf die Irish-schottische Nacht in Stoltebüll wird der Eintritt für alle Veranstaltungen frei sein.  

WIE finanziert sich das Projekt? 

Das Kehrwieder-Festival wird öffentlich und privatwirtschaftlich durch Sponsoren gefördert. Die 
bisherigen Unterstützer sind auf vorne abgedruckt. Durch den Ticketverkauf am Mittwochabend 
erwirtschaftet das Festival einige eigene Einnahmen. Sämtliche Organisationarbeit wird ehrenamtlich 
verrichtet. Das Festival erwirtschaftet keine Gewinne, weil wir als Veranstalter ein gemeinnütziger und 
eingetragener Verein sind.   
 

 Kappeln, im Januar 2024             Manfred Kerl (1.Vorsitzender) 

http://www.folkbuehne.de/
http://www.kehrwieder-folkfestival.de/
https://gms.schulen-kappeln.de/images/Pressespiegel/2022/Kehrwieder_Folkfestival_Artikel.pdf
https://gms.schulen-kappeln.de/images/Pressespiegel/2022/Kehrwieder_Folkfestival_Artikel.pdf

	24-01-26 Antrag Stadt Kappeln
	Kurzexposee

